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Herren Bezirksklasse D Gruppe 9 UAO Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

RWV Amberg II : SC Blau-Weiß Ettringen VI 
Donnerstag, 08.02.2024, 20:15 Uhr

RWV Amberg II stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse D Gruppe 9 UAO Süd (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Süd) auf

Mit 7:3 setzte sich die Heimmannschaft des RWV Amberg II in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 9
UAO Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gegen den SC Blau-Weiß Ettringen VI durch. Das
Spiel am Donnerstagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden .

Der Verlauf im Einzelnen: Ein Satz reichte nicht, weshalb Meier / Freiberger die Partie gegen
Köhnke / Lutzenberger mit 1:3 verloren. Beim nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Hermann
Lutzenberger zeigte Markus Meier seinem Gegner die Grenzen auf. Peter Freiberger war im Einzel
gegen Albert Köhnke nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Gute Nerven brauchten die
Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied
endeten. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Tobias Freiberger bei der unterm Strich
nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Hermann Lutzenberger. Beim 3:0-Erfolg gelang es Peter
Freiberger den Gastspieler Lorenz Seitz zu besiegen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Beim 6:11, 11:7, 11:5, 11:8-Erfolg gegen Albert Köhnke kam Markus Meier nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Nachdem beide Spieler die
Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2. Ein hartes
Stück Arbeit hatte im Anschluss Tobias Freiberger bei seinem 3:2 gegen Lorenz Seitz zu verrichten.
Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Peter Freiberger gewann wenig später sein
Spiel gegen Hermann Lutzenberger sicher und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit
3:0. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach
und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an
diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Ohne Satzgewinn für Tobias Freiberger verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Albert Köhnke. Das musste man neidlos anerkennen. Der Stand vor
dem letzten Einzel des Abends hieß damit 6:3. Passende spielerische Mittel hatte daraufhin Markus
Meier indes letztlich parat, um Lorenz Seitz zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis
von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der RWV Amberg II nun ein Punktekonto von 18:4 Punkten auf,
während der SC Blau-Weiß Ettringen VI vor dem nächsten Spiel, das am 27.02.2024 gegen den
TSV Mindelheim 1861 V ansteht, 4:18 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des RWV
Amberg II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.02.2024 gegen den TTV Dirlewang II.

 Statistik:
 RWV Amberg II

Doppel: Meier / Freiberger 0:1 
Einzel: M. Meier 3:0, P. Freiberger 3:0, T. Freiberger 1:2 

 SC Blau-Weiß Ettringen VI
Doppel: Köhnke / Lutzenberger 1:0 
Einzel: A. Köhnke 1:2, H. Lutzenberger 1:2, L. Seitz 0:3
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